
Jahrgang 18 Donnerstag, den 25.11.2010 Nummer 21/10

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben



AMTSBLATT - 2 - Nr.21/10

Impressum
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verlag und Druck:                 Inh. Matthias Drückler
Helbe-Eck 1  •   Greußen  •   ✆  0 36 36 / 7 91 20  •   Fax  0 36 36 / 7 91 22
e-mail: uniwerbung@onlinehome.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Karl-Heinz Kämmerer, Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Redaktion amtlicher und nichtamtlicher Teil:
Karl-Heinz Kämmerer, Hauptamtsleiter der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Matthias Drückler, erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Zustelldienst:        erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.

Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., 09.12.2010  Redaktionsschluß: Fr., der 03.12.2010
Achtung!!
Folgende Ausgaben des Amtsblattes zwischen den Feierta-
gen und dem Jahreswechsel entfallen:
23.12.2010 und 06.01.2011
Alle notwendigen Veröffentlichungen für den Zeitraum vom
10.12.2010 - 20.01.2011 müssen daher schon in der Ausga-
be am 09.12.2011 erfolgen!

gez.: Kämmerer/ Gemeinschaftsvorsitzender

Einladung
zur 9. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  29.11.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Trebra

Tagesordnung
I. öffentlicherTeil -
1. Begrüßung der Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung,

Bürger und Gäste
2. Bestätigung der Niederschrift 8. Sitzung – öffentlich -
3. Übergabe der unterzeichneten Konzessionsverträge an die

Städte und Gemeinden durch einen Vertreter der E.ON Thü-
ringer Energie AG

4. Bekanntgabe des  § 2 des Thüringer Gesetzes zur freiwilligen
Neugliederung kreisangehöriger Gemeinden im Jahr 2010 zur
Erweiterung der VG Greußen um die Stadt Großenehrich

5. Bekanntgabe Eilbeschluß Nr. 01/2010
6. Verschiedenes
7. Bürgerfragen
8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
9. Bestätigung der Niederschrift der 8. Gemeinschafts-

versammlung – nichtöffentlich  -
10. Informationen zum Stand der Vorbereitung des Beitritts der Stadt

Großenehrich zur Verwaltungsgemeinschaft Greußen und zu
Nutzungsübergangsregelungen

11. Vorberatung und Diskussion zum Haushaltsentwurf und Finanz-
plan der VG Greußen für das Jahr 2011

12. Sonstiges
13. Schlußwort

gez. Kämmerer/
Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Zweckvereinbarung nach §§ 7 ff. ThürKGG zwischen der Stadt
Großenehrich und der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Über-
tragung der der Stadt Großenehrich im Bereich des Personenstands-
wesens obliegenden Aufgaben und Befugnisse auf die Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen
Durch Beschluss des Stadtrates der Stadt Großenehrich Nr. 38-05/2010
vom 22.06.2010 sowie der Verwaltungsgemeinschaft Greußen Nr. 05/03/
10 vom 26.07.2010 haben die Stadt Großenehrich und die Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen am 28.07.2010 bzw. am 27.07.2010 eine Zweck-
vereinbarung nach §§ 7 ff. ThürKGG zur Übertragung der der Stadt
Großenehrich im Bereich des Personenstandswesens obliegenden Aufga-
ben und Befugnisse auf die Verwaltungsgemeinschaft Greußen geschlos-
sen.
- Die Zweckvereinbarung wird nachstehend öffentlich bekannt gemacht:

ZWECKVEREINBARUNG
über die Übertragung der Aufgaben des Personenstandswesens

zwischen
der Stadt Großenehrich,
vertreten durch den Bürgermeister, Herrn Maik Göllert,
dienstansässig: Kapellstraße 18, 99718 Großenehrich (Stadt)

und
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen,
vertreten durch den Gemeinschaftsvorsitzenden,
Herrn Wolfgang Ehrhardt,
dienstansässig: Bahnhofstraße 13 A, 99718 Greußen (Verwaltungs-
gemeinschaft)
Aufgrund der §§ 7 ff. des Thüringer Gesetzes über die kommunale Gemein-
schaftsarbeit (ThürKGG) vom 10. Oktober 2001 (GVBl. Nr. 8, S. 290 ff.)
sowie § 6 Satz 1 des Thüringer Ausführungsgesetz zum Personenstands-
gesetz (ThürAGPStG) vom 18.09.2008 (GVBl. S. 313) wird zwischen der
Stadt und der Verwaltungsgemeinschaft folgende Zweckvereinbarung über
die Übertragung der Aufgaben im Bereich des Personenstandswesens ge-
schlossen:

§ 1
Vertragsgegenstand

(1) Die Stadt überträgt der Verwaltungsgemeinschaft gemäß § 7 Abs. 2
ThürKGG mit Wirkung zum 01.01.2011 bis zum Inkrafttreten des Ge-
setzes nach § 46 Abs. 1 Satz 2 der Thüringer Gemeinde- und Landkreis-
ordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 16.08.1993
(GVBl. S. 501) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.01.2003
(GVBl. S. 41) in der zurzeit geltenden Fassung über die Erweiterung
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen um die Stadt Großenehrich die
ihr aufgrund des Personenstandsgesetzes vom 19.02.2007 (BGBl. I S.
122), zuletzt geändert durch Art. 12 des Gesetzes vom 17.12.2008
(BGBl. I S.2586) obliegenden Aufgaben im Bereich des Personenstands-
wesens und zugleich gemäß § 8 Abs. 1 ThürKGG alle damit verbunde-
nen notwendigen Befugnisse.

(2) Mit Wirksamkeit der Übertragung nach Abs. 1 werden die nach dem
PStG elektronisch durch das Standesamt zu führenden Register (Per-
sonenstandsregister nach § 3 PStG sowie Sicherungsregister nach § 4
PStG) durch das Standesamt der Verwaltungsgemeinschaft geführt.

(3) Die Verwaltungsgemeinschaft verpflichtet sich, die der Stadt obliegen-
den Aufgaben und Befugnisse durch ihr Standesamt zu erfüllen. Zu
diesem Zweck unterhält sie in der Verwaltungsgemeinschaft ein Stan-
desamt, welches personell und sachlich so ausgestattet sein muss,
dass eine aufgabenentsprechende Betreuung der Stadt sichergestellt ist.

§ 2
Kostenaufteilung, Kostenerstattung

(1) Die Stadt erstattet der Verwaltungsgemeinschaft monatlich die notwen-
digen anteiligen Kosten für die Aufgabenerfüllung im Bereich des
Personenstandswesens.

(2) Grundlage der Berechnung des Erstattungsbetrages sind
a) die anteiligen monatlichen Personalkosten der nach § 3 Abs. 1 dieser

Zweckvereinbarung auf die Verwaltungsgemeinschaft übergegangenen
Beschäftigten sowie

b) die anteiligen monatlichen Sachkosten für den Betrieb des Standes-
amtes in dem Verhältnis zu den Einwohnerzahlen der Stadt und der
Verwaltungsgemeinschaft. Für die Ermittlung der maßgebenden Ein-
wohnerzahlen ist der letzte durch das Thüringer Landesamt für Statis-
tik fortgeschriebene Stand der Bevölkerung zugrundezulegen.
Von dem Erstattungsbetrag sind die der Verwaltungsgemeinschaft zur
Wahrnehmung der Aufgaben im Bereich des Personenstandswesens
für den bis zum Inkrafttreten dieser Zweckvereinbarung örtlichen
Zuständigkeitsbereich des Standesamtes Großenehrich zufließenden
Einnahmen abzuziehen.

(3) Investitionskosten werden als kalkulatorische Kosten unter Berücksich-
tigung der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer der Anlagegüter in die
Ermittlung des Erstattungsbetrages einbezogen. Die betriebs-
gewöhnliche Nutzungsdauer bemisst sich nach den amtlichen Ab-
schreibungstabellen.

(4) Verwaltungsgemeinkosten außerhalb des Standesamtes sowie eine kal-
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kulatorische Verzinsung werden bei der Berechnung des Erstattungs-
betrages nicht berücksichtigt.

(5) Für fällige, nicht rechtzeitig entrichtete Kostenerstattungen kann die
Verwaltungsgemeinschaft Verzugszinsen vom Zeitpunkt der Fälligkeit
an mit jährlich 5 Prozentpunkten über dem jeweils gültigen Basiszinssatz
nach § 247 Abs. 2 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 02.01.2002 (BGBl. I S. 42, ber. S. 2909,
ber. 2003 I S. 738) in der zurzeit geltenden Fassung fordern.

(6) Die Verwaltungsgemeinschaft stellt der Stadt die erforderlichen Finanz-
und Statistikunterlagen zur Verfügung.

§ 3
Personal

(1) Das in der Stadt für die Aufgabenerfüllung im Bereich des
Personenstandswesens beschäftigte Personal (2 als Standes-
beamtinnen bestellte und zu jeweils 30 Wochenstunden beschäftigte
Tarifbeschäftigte) geht zum 01.01.2011 auf die Verwaltungsgemeinschaft
über und wird gemäß § 1 der Thüringer Verordnung zur Ausführung
des Personenstandsgesetzes (Thüringer Personenstandsverordnung
–ThürPStV) vom 09.12.2008 (GVBl. S. 445) zum 01.01.2011 durch den
Leiter der Verwaltungsgemeinschaft Greußen neu zu Standesbeamten
bestellt. Das Personal wird nach Erforderlichkeit zu jeweils bis 30 Wo-
chenstunden an die Stadt rückabgeordnet.

(2) Die Verwaltungsgemeinschaft hat vor der Ausweisung von Planstellen
für zusätzliches Personal das Einvernehmen, vor der Berufung der Lei-
terin/des Leiters des Standesamtes das Benehmen mit der Stadt her-
zustellen.

§ 4
Beteiligung der Stadt

(1) Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises ist berechtigt, Prüfun-
gen im Bereich der des Personenstandswesens vorzunehmen.

(2) Die Verwaltungsgemeinschaft wird die Stadt über besondere Vorgänge
oder bedeutsame Entwicklungen (z. B. neue Aufgaben, Eingruppierungs-
oder Stellenänderungen, Veranschlagung von Investitionen) im Bereich
Personenstandswesens unverzüglich informieren und auf Verlangen die
für die Beurteilung dieser Maßnahmen erforderlichen Unterlagen zur
Verfügung stellen.

§ 5
Aufgabenverteilung

Das nach § 3 Abs. 1 auf die Verwaltungsgemeinschaft übergegangene Per-
sonal wird in dem Standesamt der Verwaltungsgemeinschaft grundsätzlich
für die obliegenden Aufgaben im Bereich des Personenstandswesens für
den bis zum Inkrafttreten dieser Zweckvereinbarung örtlichen Zuständigkeits-
bereich des Standesamtes Großenehrich eingesetzt.

§ 6
Laufzeit, Kündigung

(1) Diese Zweckvereinbarung wird bis zum Inkrafttreten des Gesetzes nach
§ 46 Abs. 1 Satz 2 ThürKO über die Erweiterung der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen um die Stadt Großenehrich geschlossen.

(2) Eine Kündigung kann nur schriftlich unter Einhaltung einer Frist von 1
Monat zum Ende eines Kalendermonates erfolgen (ordentliche Kündi-
gung). Die ordentliche Kündigung ist ohne Vorliegen von Vorausset-
zungen möglich.

(3) Das Recht der Stadt zur außerordentlichen Kündigung dieser Zweck-
vereinbarung bleibt unberührt.

§ 7
Auseinandersetzung bei Kündigung

Im Falle einer Kündigung dieser Zweckvereinbarung hat die Stadt das zum
Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens der Kündigung im Standesamt beschäftigte
und durch die Verwaltungsgemeinschaft übernommene Personal (§ 3) zu
übernehmen. Sofern sich der Personalbestand gegenüber dem Zeitpunkt
des Abschlusses dieser Vereinbarung erhöht hat, hat die Stadt auch dieses
Personal anteilig zu übernehmen. Diese anteilige Ermittlung erfolgt entspre-
chend dem Verhältnis der Einwohner der Stadt zu den Einwohnerzahlen
von Stadt und Verwaltungsgemeinschaft. Die Festlegung der übergehen-
den Personen soll einvernehmlich erfolgen.

§ 8
Vertragsanpassung, Schlichtung

(1) Haben sich die Verhältnisse, die für die Festsetzung des Vertragsinhaltes
maßgebend sind, seit Abschluss des Vertrages so wesentlich geän-
dert, dass einer Vertragspartei das Festhalten an der ursprünglichen
vertraglichen Regelung nicht zuzumuten ist, so kann diese Vertrags-
partei eine Anpassung des Vertragsinhaltes an die geänderten Verhält-
nisse verlangen oder sofern eine Anpassung nicht möglich oder einer
Vertragspartei nicht zuzumuten ist, den Vertrag kündigen.

(2) Für Streitigkeiten über Rechte und Pflichten der Beteiligten, die sich
aus dieser Zweckvereinbarung ergeben, wird die Aufsichtsbehörde zur
Schlichtung angerufen. Für den Fall, dass das Ergebnis der Schlich-
tung nicht anerkannt wird, ist der Rechtsweg nicht ausgeschlossen.

§ 9
Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Regelungen dieser Zweckvereinbarung oder Teile von
Bestimmungen unwirksam sein, so bleibt die Gültigkeit der anderen Vor-
schriften hiervon unberührt. Für diesen Fall soll diejenige ergänzende und/

oder ersetzende Regelung erfolgen, die dem ausdrücklichen oder mutmaß-
lichen Willen der Parteien unter Berücksichtigung des Vertragszweckes
entspricht oder am nächsten kommt.

§ 10
Gleichstellungsbestimmung

Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Zweckvereinbarung gelten
jeweils in männlicher und weiblicher Form.

§ 11
Inkrafttreten, Wirksamkeit der Zweckvereinbarung

Die Zweckvereinbarung bedarf der Genehmigung der Aufsichtsbehörde.
Sie wird zum 01.01.2011 wirksam und endet mit Inkrafttreten des Gesetzes
nach § 46 Abs. 1 Satz 2 ThürKO über die Erweiterung der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen um die Stadt Großenehrich, ohne dass es hierfür
einer gesonderten Kündigung durch die Stadt Großenehrich bedarf.
Für die Stadt Großenehrich Für die Stadt Greußen
Großenehrich, den 28.07.2010 Greußen, den 27.07.2010

  gez. Maik Göllert gez. Wolfgang Ehrhardt
     Bürgermeister       Vorsitzender
  der Stadt Großenehrich der Verwaltungsgemeinschaft

Greußen

      ( Siegelabdruck)        ( Sigelabdruck)

Das Landratsamt des Kyffhäuserkreises hat die Zweckvereinbarung mit
Schreiben vom 23.09.2010 genehmigt. Die Genehmigung wird nachste-
hend öffentlich bekannt gemacht:

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Bahnhofstraße 13 A
99718 Greußen

Stadtverwaltung Großenehrich
Kapellstraße 18
99718 Großenehrich

Vollzug der Thüringer Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsar-
beit sowie des Personenstandsgesetzes
hier:  Zweckvereinbarung über die Übertragung der Aufgaben des

Personenstandswesens zwischen der Stadt Großenehrich und
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen

Sehr geehrte Damen und Herren,
in der im Betreff angeführten Angelegenheit ergeht folgender

BESCHEID:
1. Die zwischen der Stadt Großenehrich und der Verwaltungsgemeinschaft

Greußen vereinbarte Zweckvereinbarung über die Übertragung der Auf-
gaben des Personenstandswesens wird in der vorgelegten Fassung ge-
nehmigt.

2. Verwaltungskosten für diesen Bescheid werden nicht erhoben.

Begründung:
I.

Die Stadt Großenehrich sowie die Verwaltungsgemeinschaft Greußen –
Beteiligte – haben unter Beschluss Nr. 38-05/2010 vom 22.06.2010 sowie
unter Beschluss Nr. 05/03/10 vom 26.07.2010 beschlossen, im Wege einer
Zweckvereinbarung die der Stadt Großenehrich auf dem Gebiet des
Personenstandswesens obliegenden Aufgaben mit Wirkung vom 01.01.2011
auf die Verwaltungsgemeinschaft Greußen zu übertragen. Die Beteiligten
haben in Ausführung der Beschlüsse am 28.07.2010 die Zweckvereinbarung
geschlossen und diese dem Landratsamt Kyffhäuserkreis mit Schreiben
vom 28.07.2010 zur Genehmigung vorgelegt.

II.
1. Das Landratsamt Kyffhäuserkreis ist für die Erteilung der Genehmigung

sachlich und örtlich zuständig (§ 44 Abs. 1 Nr. 3 des Thüringer Gesetzes
über kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 10.10.2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 04.05.2010 (GVBl. S. 113), § 3 Abs. 1 Nr. 1 des Thüringer
Verwaltungsverfahrensgesetzes (ThürVwVfG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18.08.2009 (GVBl. S. 699)).
Gemäß § 11 Abs. 2 Satz 1 ThürKGG bedarf eine Zweckvereinbarung,
durch die eine beteiligte Gebietskörperschaft auch Befugnisse erhält,
der Genehmigung der Aufsichtsbehörde.
Durch die durch die Stadt Großenehrich sowie die Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen geschlossene Zweckvereinbarung werden in
zulässiger Weise zum 01.01.2011 die der Stadt Großenehrich auf dem
Gebiet des Personenstandswesens obliegenden Aufgaben und Befug-
nisse des übertragenen Wirkungskreises auf die Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen übertragen (§ 7 Abs. 2, § 8 Abs. 1 ThürKGG).
Die Begründung neuer örtlicher Zuständigkeiten ist vor diesem Hinter-
grund ausdrücklich in § 6 Satz 1 des Thüringer Ausführungsgesetzes
zum Personenstandsgesetz vom 18.09.2008 (GVBl. S. 313) normiert
und zugelassen. Nach der angeführten Bestimmung ist es zulässig, durch
öffentlich-rechtliche Regelung nach den Bestimmungen der Thüringer
Kommunalordnung oder des Thüringer Gesetzes über die kommunale
Gemeinschaftsarbeit neue örtliche Zuständigkeiten zu begründen.
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Gemeinde Trebra

Gegen die vorgelegte Zweckvereinbarung bestehen sowohl von Sei-
ten der Rechtsaufsichtsbehörde als auch von Seiten der zuständi-
gen Fachaufsichtsbehörde keine Bedenken, sodass den Beteiligten
die Genehmigung für die in Rede stehende Zweckvereinbarung nach
Ausübung pflichtgemäßen Ermessens zu erteilen war (§ 11 Abs. 2
ThürKGG).

2. Die Kostenentscheidung ergibt sich aus § 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Thü-
ringer Verwaltungskostengesetzes (ThürVwKostG) vom 23.09.2005
(GVBl.  S. 325), zuletzt geändert durch Gesetz vom 08.07 2009 (GVBl.
S. 592).

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder
zur Niederschrift bei dem Landratsamt Kyffhäuserkreis, Markt 8, 99706
Sondershausen einzulegen. Die Frist wird auch gewahrt durch Einlegen
des Widerspruches beim Thüringer Landesverwaltungsamt, Weimarplatz
4, 99423 Weimar. Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen
Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden
Ihnen zugerechnet werden.

Mit freundlichen Grüßen gez. R. Busch
In Vertretung stellv. Amtsleiter

(Siegelabdruck)

Gemäß § 12 Abs. 1 Satz 4 ThürKGG wird darauf hingewiesen, dass die
vorstehende Zweckvereinbarung mit ihrer Genehmigung durch das Landrats-
amt Kyffhäuserkreis in der Ausgabe der „Thüringer Allgemeine“ vom
11.11.2010 öffentlich bekanntgemacht hat.

Einladung
zur 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  15.12.2010 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Klubraum FFw  Niedertopfstedt

Eine Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesordnung erfolgt frist-
gemäß im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

gez. Halecker/  Bürgermeister

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung
zur 12. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich – nichtöffentlich –

Datum:  16.12.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Eine Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesordnung erfolgt frist-
gemäß im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

gez.: Dießl/ Bürgermeister

Stadt Greußen/Grüningen

Gemeinde Westgreußen

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung!
Der Hauptausschuß der Stadt Greußen führte am 15.11.2010
seine 12. Sitzung (-nichtöffentlich-) durch.
Folgende Tagesordnung wurde abgearbeitet:
1. Bestätigung der Niederschrift 11. Sitzung
2. Anfrage der Händler zum Weihnachtsmarkt
3. Sonstiges
Beschlüsse dieser Sitzung:
Beschluß Nr.: HA 5/12/2010
zu Personenstandsangelegenheiten

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 13. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde
Westgreußen vom 11.11.2010 (- öffentlich - nichtöffentlich -)
I. öffentlicher Teil

Beschluß Nr.: 22/13/2010
über die Haushaltssatzung der Gemeinde Westreußen für das Haus-
haltsjahr 2011
Beschluß Nr.: 23/13/2010
über den Finanzplan der Gemeinde Westgreußen für das Haus-
haltsjahr 2011
Beschluß Nr.:  24/13/2010
zur 3. Änderung der Benutzungs- und Gebührensatzung der Ge-
meinde Westgreußen für die Gemeindeschenke

gez.: Krause/ Bürgermeisterin

Einladung
zur 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

– öffentlich –
Datum:   01.12.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Trebra

1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung – öffentlich –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Diskussion und Beschlußfassung zur Haushaltssatzung 2011
5. Diskussion und Beschlußfassung zum Finanzplan 2011
6. Beschlußfassung zur Änderung der Benutzer und Gebühren-
    satzung  des Bürgerhauses „Mönchtor“
7. Verschiedenes
8. Schlußwort

gez.:  Ackermann/ Bürgermeister

Einladung
zur 16. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

- nichtöffentlich -
Datum:  09.12.2010 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Klubraum FFw Clingen

Eine Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesordnung erfolgt in
der nächsten Ausgabe des Amtsblattes der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen. gez.: Keitel/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 11. Gemeinderatssitzung (- öffentlich - nichtöf-
fentlich -) der Gemeinde Wasserthaleben am  18.11.2010 wur-
den keine Beschlüsse gefaßt. gez.: Dießl/ Bürgermeister

Gemeinde Niederbösa

Einladung
zur 12. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum: 14.12.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

gez Hellmann/ Bürgermeister

Ihre
Bürgerzeitung
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Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a

Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 76 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858

Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt/ Finanzen

IHK  Erfurt informiert:

Bewerbungsfrist für Weiterbildungsstipendium 2011
endet am 30. November

Das Weiterbildungsstipendium des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung unterstützt junge Menschen bei der weite-
ren beruflichen Qualifizierung. Das Stipendium fördert mit maxi-
mal 5.100 Euro fachliche Weiterbildungen, zum Beispiel zur
Technikerin, zum Handwerksmeister oder zur Fachwirtin, aber
auch fachübergreifende Weiterbildungen, wie EDV-Kurse oder
Intensivsprachkurse, wenn die Berufsausbildung mit der Gesamt-
note besser als GUT erfolgte.

Absolventen einer dualen Ausbildung bewerben sich bei der Stel-
le, bei der ihr Berufsausbildungsvertrag eingetragen war.
Bewerbungsschluss für das Aufnahmejahr 2011 ist am
30.11.2010. Ansprechpartnerin bei der IHK Erfurt ist Sandra
Gärtner (Tel. 0361 3484-152 oder Mail: gaertnere-erfurt.ihk.de)

gez. Udo Rockmann/ Leiter des RSC

Bürgerinformation!
Mit unten genanntem Gesetz werden die Städte und Gemein-
den vor die Alternative gestellt, ab 2010 ihre Steuerhebesätze
anzuheben oder ab 2015 erhebliche Kürzungen bei den Landes-
zuweisungen als Sanktionen hinnehmen zu müssen.
Damit wurde den Bürgermeistern und Gemeinde- sowie Stadt-
räten der „Schwarze Peter“ bei der Sanierung der Landes-
finanzen durch Kürzung des Finanzausgleiches weiter gereicht.
Daher einige Erläuterungen zum Zweiten Gesetz zur Änderung
des Thüringer Finanzausgleichsgesetzes.
Auf der Bedarfsermittlungsseite soll die Finanzausstattung der
thüringischen Kommunen für das Jahr 2011 durch die Anrechnung
fiktiver Steuereinnahmen gekürzt werden. Dabei geht die Thüringer
Landesregierung unter Hinweis auf die Entscheidung des Thürin-
ger Verfassungsgerichtshofes vom 21. Juni 2005 davon aus, dass
die Kommunen „den bei der Verwirklichung ihr es kommunalen
Selbstverwaltungsrechtes entstehenden Finanzbedarf zunächst aus
eigenen Kräften decken und die Gewährsträgerschaft des Landes
nur dann und insoweit in Anspruch nehmen, als sie nach Erschöp-
fung der gesetzlichen und organisatorischen Möglichkeiten die Auf-
gaben des eigenen Wirkungskreises mit eigenen Mitteln nicht be-
streiten können.“
Vor diesem Hintergrund erwartet die Thüringer Landesregierung
von den Kommunen, dass sie ihren satzungsgeberischen
Gestaltungsspielraum bei der Festsetzung ihrer Realsteuerhebe-
sätze weiter als bisher ausschöpfen. Die Landesregierung weist
daraufhin, dass das Thüringer Hebesatzniveau deutlich niedriger
ist, als die durchschnittlichen Realsteuerhebesätze sowohl in
Deutschland (bundesweit) als auch im Freistaat Sachsen.
Die durchschnittlichen Hebesätze im Freistaat Thüringen betrugen
im Jahr 2009 für die Grundsteuer A 241 v. H., für die Grundsteuer B
335 v. H. und für die Gewerbesteuer 341 v. H. Für die Ermittlung der
angemessenen Finanzausstattung 2011 hat die Thüringer Landes-
regierung hingegen fiktive Hebesätze für die Grundsteuer A von
296 v. H., für die Grundsteuer B 400 v. H. und für die Gewerbesteu-
er 400 v. H. angesetzt. Damit werden den Kommunen fiktive Steuer-
mehreinnahmen in Höhe von 106,7 Mio. € unterstellt. Diese Sum-
me, bereinigt um die voraussichtlichen Steuermindereinnahmen des
Jahres 2011 aufgrund der Ergebnisse der Mai-Steuerschätzung,
reduziert die angemessene Finanzausstattung der Kommunen für
das Jahr 2011.
Die Anrechnung dieser fiktiven Steuereinnahmen hat keine unmit-
telbaren Auswirkungen auf die Berechnung der Schlüsselzu-
weisungen für die einzelne Kommune. Auswirkungen ergeben sich
allerdings hinsichtlich der Höhe der insgesamt zu verteilenden
Finanzausstattung, denn die thüringischen Kommunen können die
vom Land für die Erfüllung ihrer Aufgaben ermittelte angemessene
Finanzausstattung letztlich nur erreichen, wenn alle Kommunen ihre
Realsteuerhebesätze auf die vom Land angesetzten fiktiven Hebe-
sätze anheben würden.
Auswirkungen auf die Höhe der Schlüsselzuweisungen jeder
einzelnen Kommune hat allerdings die in § 11 Abs. 2 ThürFAG vor-
gesehene Anhebung der fiktiven Hebesätze im Rahmnen der Er-
mittlung der Steuerkraftmesszahl. Während derzeit für die Grund-
steuer A ein fiktiver Hebesatz von 200 v. H., für die Grundsteuer B
von 300 v. H. und für die Gewerbesteuer von 300 v. H. angesetzt
wird, wird ab dem Jahr 2015 ein fiktiver Hebesatz für die Grund-
steuer A von 271 v. H., für die Grundsteuer B von 389 v. H. und für
die Gewerbesteuer von 357 v. H. angesetzt.
Diejenigen Kommunen, die ihre Hebesätze nicht auf das Niveau
des § 11 Abs. 2 ThürFAG anheben verlieren nicht nur diese mögli-
chen Einnahmen, sondern werden im Vergleich zu denjenigen Kom-
munen, die dieses Hebesatzniveau tatsächlich vorhalten, schlech-
ter gestellt. Damit soll nach den Vorstellungen der Landesregierung
auch auf der Verteilungsseite ein Anreiz geschaffen werden, die
Kommunen dazu zu bewegen, ihre Einnahmemöglichkeiten mehr
als bisher auszuschöpfen. Da für die Berechnung der Steuerkraft-
zahlen 2015 der Durchschnitt der Jahre 2011, 2012 und 2013 an-
gesetzt wird, können die vorerwähnten Mindereinnahmen nur ver-
mieden werden, wenn die Realsteuerhebsätze ab dem Jahr 2011
auf das erhöhte Niveau umgestellt werden.
Nun liegt es an den Gemeinde- und Stadträten genau abzu-
wägen, wieviel ist den Bürgern gegenüber vertretbar und
wieviel kann die Gemeinde dadurch an Mindereinnahmen
ab 2015 verkraften, ohne finanziell zu kollabieren.
So stiehlt sich das Land wieder einmal aus der Verantwor-
tung und macht die Kommunalvertretungen mit ihren Bür-
germeistern an der Spitze zu den Blitzableitern der Bürger!
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Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
            am 11.12.2010  von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Ordnungsamt

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
22.11.10 -  28.11.10 Markt-Apotheke Greußen
29.11.10 -  05.12.10 Linden-Apotheke Straußfurt
06.12.10 -  12.12.10 Rats-Apotheke Weißensee

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Besichtigung des Trichinenuntersuchungslabors im
Kyffhäuserkreis
am Freitag, den 26.11.2010 besteht zwischen 09:00 Uhr und 11:00
Uhr für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit,
das Trichinenuntersuchungslabor im

Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt
Edmund-König-Straße 7
99706 Sondershausen

zu besichtigen.
In diesem Labor werden Proben von Haus- und Wildtieren, für die
eine solche Untersuchung vorgeschrieben ist, bearbeitet.
Die Mitarbeiter des Amtes freuen sich auf Ihr Kommen.

Mit freundlichen Grüßen Dr. Thiele/ Pressereferent

Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Neue Öffnungszeiten
Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ab Juni bis November findet jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von
09.00 - 11.00 Uhr die kostenlose Annahme von Pappe, Papier, Flaschen,
Gläser und Schrott statt.
Für Grünabfälle (Äste bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Bürgerinformation!
Fahrplanwechsel 2010/2011 für Bus und Bahn
Es wird hiermit darauf hingewiesen, dass ab 12.12.2010 ein Fahrplan-
wechsel im Bus- und Bahnverkehr im gesamten Gebiet des Zweckver-
bandes „Nahverkehr Nordthüringen (NVN)“ stattfindet. Wie in den Vor-
jahren werden die Fahrpläne sämtlicher Bus-Linien sowie ausgewähl-
ter Kursbuchstrecken  der Bahn in einem Fahrplanheft ab 30.11.2010
kostenlos an alle Haushalte im Kyffhäuserkreis verteilt.
Im Stadtverkehr Sondershausen sowie im westlichen Teil des Kreises (
Bediengebiet der Regionalbus- Gesellschaft Unstrut-Hainich- und Ky-
ffhäuserkreis mbH sowie Stadtbus-Gesellschaft Mühlhausen und
Sondershausen mbH ) werden folgende Änderungen im Busverkehr
vorgenommen:
- die Stadtbus-Linie 2 verkehrt künftig stündlich vom „Östertal“ über

den Zentralen Omnibusbahnhof zum „Festplatz“
- Leistungen zum Gewerbegebiet in der „Salzstraße“ werden ebenfalls

stündlich durch die Linie 3 abgesichert
- die Regionallinie 434 nimmt die alte Streckenführung in Richtung

Rohnstedt auf
- in der verkehrsarmen Zeit bzw. an Ferientagen erfolgen Einschrän-

kungen auf den Linien 446 und 444.
Zur besseren Anschlussgestaltung von und zur Bahn werden die Fahr-
ten an Wochenend- und Feiertagen auf der Linie 530, Haupt-
verbindungslinie zwischen Artern und Sondershausen, zeitlich verscho-
ben.
Im Regionalverkehr des östlichen Kreisgebietes (Bediengebiet der Fa.
Ansehn sowie der Verkehrsgesellschaft Südharz mbH ) wurden im Zu-
sammenhang mit dem Schülerverkehr bereits Änderungen umgesetzt.
Lediglich auf der Linie 509 in Richtung Heldrungen erfolgt im Früh-
verkehr eine geringfügige zeitliche Verschiebung, um den Anschluss
zur Bahn zu gewährleisten und auf der Linie 506 wird im Nachmittags-
bereich eine bisherige „Werktagsfahrt“ nur noch an Ferientagen ver-
kehren.
Die konkreten Änderungen ( vor allem auch kleinere zeitliche Verschie-
bungen ) der Abfahrt- bzw. Ankunftszeiten können dann rechtzeitig  den
Abfahrtstafeln an den entsprechend eingerichteten Haltestellen  ent-
nommen werden. Dr. Thiele/ Pressereferent

Baumpflegearbeiten am Steingraben
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
in den Gemarkungen Westgreußen, Clingen und Greußen werden
in der Zeit von Anfang Dezember 2010 bis Ende Februar 2011 im
Auftrag der Thüringer Landesgesellschaft für Umwelt und Geologie
Jena im Uferbereich des Steingrabens Baumpflegearbeiten durch-
geführt.
Im Zuge der Fällarbeiten kann es im oben genannten Zeitraum zu
punktuellen Sperrungen der Straßen, Am Steingraben in Clingen
und Steingraben in Greußen kommen.
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Aus den Orten

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Der Freistaat Thüringen verkauft ein leerstehendes, älte-
res Einfamilienhaus mit Nebengelass in Greußen, OT
Grüningen, Hauptstr. 11.
Das Grundstück ist im Grundbuchblatt 538 von
Grüningen als Flurstücke 52/2, 52/3 und 53/2 in der Flur
8 vermerkt. Die Gesamtgröße beträgt 161 m2.
Ein amtliches Verkehrswertgutachten liegt vor.

Interessenten wenden sich bitte schriftlich an die
Thüringer Landesfinanzdirektion,
Referat B 10,
Postfach 900450 in 99107 Erfurt

oder telefonisch unter 0361/3787659.

Einladung zur Bürgerversammlung
Werte Greußner Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für den 01. Dezember 2010 - um 18.00 Uhr
wird zur diesjährigen Bürgerversammlung herzlich eingeladen.
Die Bürgerversammlung findet im Rathaus Greußen
-Bürgersaal- statt.

J. Steinmetz/ Bürgermeister

Alles Liebe und Gute zum Geburtstag!
Am 21. November 2010 feierte Bürgermeister a.D., Herr Klaus
Gendrisch, seinen 79. Geburtstag.
Bereits 1987 setzte Herr Klaus Gendrisch als Bürgermeister der
Stadt Creußen/ Oberfranken den Stadtratsbeschluss in seiner
Stadt durch, dass im Falle einer Wiedervereinigung Deutsch-
lands eine Städtepartnerschaft zwischen Creußen/Oberfranken
und Greußen /Thüringen geschlossen werden soll.  Die Städte-
partnerschaft konnte dann 1991 unterzeichnet werden.
Für sein ganz besonderes Engagement ehrte unsere Stadt Greu-
ßen Herr Klaus Gendrisch und verlieh ihm im Jahr 1996 die
Ehrenbürgerschaft unserer Stadt.
Vor wenigen Tagen dankte man Herrn Klaus Gendrisch in sei-
ner Heimatstadt Creußen für seine Verdienste in der Kommunal-
politik mit der „Goldenen Bürgermeistermedaille“ und dem Titel
„Altbürgermeister“.
Unvergesslich und bewegend zugleich sind vielen Greußenern
Bürger noch die Tage im Herbst vor 21 Jahren in bester Erinne-
rung. Mit mehreren Bussen  besuchten am 25. November 1989
über 100 Bürger des oberfränkischen Creußens unser Thürin-
ger Greußen.
Viele liebe und gute Kontakte verbinden auch heute noch
Creußener und Greußener aus dieser Zeit.

Lieber Herr Klaus
Gendrisch,

zu Ihrem Ehrentag
und den Auszeich-
nungen gratulieren
die Bürger der
Stadt Greußen
Ihnen auf das
Herzlichste.
Wir wünschen
Ihnen reichlich
Gesundheit, Glück
und viel Freude.

Joachim Steinmetz/
Bürgermeister

Winterpause entsprechend der Marktordnung
der Stadt Greußen

Aufgrund einer Anfrage einiger Wochenmarkt- Händler hat der
Haupt- und Finanzausschuß der Stadt Greußen nach eingehender
Diskussion in seiner vergangenen Sitzung festgelegt, die Winter-
pause für den Wochenmarkt laut Satzung der Stadt nicht zu än-
dern. Demnach findet in der Zeit vom 20.12.2010 bis 06.01.2011
kein Wochenmarkt in Greußen statt.

Weihnachtsmarkt
in Greußen

              Der diesjährige Weihnachtsmarkt findet

am Samstag, dem 04. Dezember 2010
              von 14-18 Uhr auf dem Marktplatz statt.
Auftritt des
Posaunenchores
Besuch des
Weihnachtsmannes
Verteilen von
Geschenken
an die Kinder
Karussell
Zuckerwatte

Adventskonzert
im Rathaus

Für Glühwein, sonstige
Getränke und
Speisen aller

Art ist bestens
besorgt.
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Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Es erwarten Sie:
• viele, schöne, weihnachtstypische Stände
• hausgemachter Glühwein
• echte Thüringer Bratwurst & Brätel -
  -  liebevoll zubereitet auf dem Grill
• selbstgebackener Kuchen in großer Vielfalt und
   frischer Kaffee in den Weihnachtsstuben

Wenn Sie sich gestärkt und ausgiebig gebummelt haben
freuen wir uns, die Bergmannsblaskapelle aus
Sondershausen/Großfurra mit Ihnen begrüßen zu dürfen.

Danach spielen wir für Sie unsere Weihnachtsgeschichte.

Vielleicht kommt, wenn alle artig sind,
danach der Weihnachtsmann...

Es freuen sich auf Sie die Mitglieder des
Westgreuß’ner Kulturvereins.

Einladung zur

Seniorenweihnachtsfeier
am Dienstag, den 07. Dezember 2010

von 14.00 - 17.30 Uhr
in der Landfleischerei Baldur Krause.

Wir laden Sie, liebe Seniorinnen und Senioren der
Stadt Greußen, OT Grüningen und unserer Region
recht herzlich ein.
Wir wünschen einen schönen Nachmittag bei Kaffee
und Kuchen in vorweihnachtlicher Atmosphäre.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Stadt Greußen / Bürgermeister

SV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles vom Wettkampfgeschehen
I. Herbstpokal des SSK 10 Leipzig e.V. am 23.10.2010 in Leipzig
9 mm Para 4. M. Pforr 367 Ringe/ o.U.

14. F. Schwarzer 341 Ringe/ o.U.
.45 ACP 1. M. Pforr 393 Ringe/o.U.
.38 Spezial 1. M. Pforr 384 Ringe/o.U.
.357 Magnum 5. F. Schwarzer 345 Ringe/ o.U.

II. 18. Erich-Dießner Pokal in Gera
Luftpistole
5.  Domenik Beck 158 Ringe/ Schüler o.U.
6. Pascal Knörig 156 Ringe/ Schüler o.U.
8. Julia Wallrodt 146 Ringe/ Schüler o.U.
10. Kimberly Kühn 113 Ringe/ Schüler o.U.

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt am Freitag,
den 26.11.2010 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Halecker/ Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt am Freitag,
den 26.11.2010 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.                 gez.: Spens/ Wehrführer

Gemeinde Topfstedt

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

IHK Erfurt informiert:
Beratersprechtag „Netzwerk in Nordthüringen“
Jeden 2. Dienstag eines Monats stehen innerhalb des Beratersprechtages
„Netzwerk in Nordthüringen“ kompetente Vertreter der Thüringer Aufbau-
bank, Bürgschaftsbank, der IHK, HWK, GFAW und Agentur für Arbeit im
Rahmen des Beratersprechtages „Netzwerk in Nordthüringen“ in persönli-
chen Beratungsgesprächen zur Verfügung, auch Vertreter der Wirtschafts-
senioren von „Alt hilft Jung Thüringen“ sowie vom Bildungswerk der Thürin-
ger Wirtschaft beantworten gern Ihre Fragen. Diese Beratung ist kostenlos.
Der nächste Beratersprechtag findet am 14. Dezember 2010 von 09:00
bis 16:00 Uhr in der BIC-Nordthüringen GmbH, Alte Leipziger Straße
50, 99734 Nordhausen/OT Bielen, statt.
Bei Interesse bitten wir um vorherige Terminabsprache mit dem Regiona-
len Service-Center Nordhausen der IHK Erfurt unter Telefon 03631 908210.
Ausführliche Informationen über das Netzwerk erhalten Sie auch auf unse-
rer Homepage www.erfurt.ihk.de über den Link „Regionale Service-Center
Ihrer IHK“.

Udo Rockmann Leiter Regionales Service-Center

AOK PLUS übernimmt Balneophototherapie auf
Versichertenkarte
Ab sofort erhalten die Versicherten der AOK PLUS in Thüringen die
Balneophototherapie auf Versichertenkarte. Das ist eine Erleichterung,
denn damit entfällt das zeitaufwendige Verfahren der Kostenerstattung.
„Die Kosten für die ambulante Behandlung von mittelschweren bis schwe-
ren Schuppenflechten können von den Hautärzten jetzt direkt mit uns
abgerechnet werden. Es muss also niemand mehr in Vorkasse gehen.
Die Vorlage der Versichertenkarte genügt und wir übernehmen die Kos-
ten“, so AOK-Serviceleiterin Sylvia Molis. Die Balneophototherapie hilft
bei chronischen Hautkrankheiten. Dabei kombiniert sie Wannenbäder
unter Zusatz verschiedener Substanzen, wie beispielsweise Salz, mit
UV-Lichttherapie. Ein Behandlungszyklus umfasst bis zu 35 Einzelan-
wendungen.

Preisrommé  in Wasserthaleben
      Am 04.12.10 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Ergebnis der Straßensammlung der Kriegsgräber-
fürsorge 2010
In der Gemeinde Topfstedt wurden insgesamt 240,-€ gesammelt.
Der Gemeindrat sowie Bürgermeister bedanken sich bei den ehren-
amtlichen Sammlerinnen Frau Heidrun Frank und Frau Sandra Radke.

gez.: Halecker/ Bürgermeister
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Greußener Radsportler mit Saisonkehraustour
Im Dauerregen des Samstags glaubte niemand mehr, dass am Tag
darauf die Kehraustour der Greußener Radsportler stattfinden würde.
Fünf Unentwegte fanden sich dennoch bei bedecktem Himmel, aber
es blieb trocken, am Neustadt-Parkplatz ein. Andere trauten dem Wet-
ter nicht und blieben fern. Vereinschef Wolfgang Müller gab die Herbst-
tour frei. Bei kühlen Temperaturen ging es trotzdem flott über Grüningen
und Nausiß bis Günstedt, wo noch die Vereinskameraden Lutz Lindau
und Karl-Heinz Schmeiser aus Riethgen zur kleinen Truppe stießen.
Vor Griefstedt ging es geschlossen auf den neuen Unstrutradweg, an
Leubingen vorbei bis Sömmerda. In vorderster Front bestimmten
Sebastian Range und Stefan Ackermann das Tempo. Über Tunzen-
hausen und Schallenburg ging es bis Werningshausen auf dem Rad-
weg weiter.  Eine Reparatur am Rennrad von Karl-Heinz Schmeiser
rief in Werningshausen einen Debattierklub auf den Plan. Jeder wollte
sein Mechanikerwissen loswerden. Gut gelaunt ging es auf der Straße
bei starkem Vorderwind weiter gen Straußfurt. Eine kleine Steigung
nutzten Walter Weißgerber, Sebastian Range und Wolfgang Müller zu
einem Vorstoß. Stefan Ackermann nahm mit Manfred Göttig die Verfol-
gung auf. Mit Vorsprung erreichte Walter Weißgerber mit Sebastian Ran-
ge zuerst die Stadt Weißensee, Stefan Ackermann folgte mit Wolfgang
Müller knapp dahinter. Wieder vereint, wurde Weißensee durchfahren
und Günstedt erneut erreicht, um die zwei aus Riethgen zu verabschie-
den. Der Rest der Truppe legte die letzten zehn Kilometer über Nausiß,
Grüningen nach Greußen bei Sonnenschein und Schiebewind rasant
zurück. Greußens Stadtgrenze erreichte der Trebraer Stefan Ackermann
als Erster vor Sebastian Range und dem ältesten Teilnehmer, Manfred
Göttig (69). Genau 60 Kilometer war die Herbsttour lang - ein würdiger
Saisonabschied. Wolfgang Hellner

Neues der Grundschule Greußen.

Die Schüler der Klassen 1a,b,c bei der Ausbildung zum „Geprüften
Fußgänger“ mit Polizeihauptmeisterin Heike Montag.

Grit Zech, GS Greußen

Ene mene miste, es rappelt in der Kiste!

Neues aus der „Rappelkiste“
Das neue Kindergartenjahr hat begonnen. Sechzehn Kinder
im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt besuchen seit
September die Tagesstätte. Diese Anzahl wird sich noch stei-
gern, da bereits drei weitere Elternhäuser Aufnahmeanträge
abgegeben bzw. sich diese bei der KITA- Leitung abgeholt ha-
ben.
Damit eine gute Eingewöhnung der einjährigen Kinder in die
„Rappelkiste“ gelingt, bieten wir auch in diesem Jahr eine „Krab-
belgruppe“ an.
Sie findet immer mittwochs, jede dritte Woche im Monat, in der
Zeit von 09.30 Uhr bis 10.30 Uhr statt.
Genutzt werden kann sie von den Eltern und ihren
Krabbelkindern,  die sich bei uns anmelden möchten.

Wir freuen uns auf diesen Tag und das Zusammentreffen mit
Ihnen.

Das Team der „Rappelkiste“

Schützengesellschaft Greußen
Am 01.10.2010 wurde im Vereinshaus der Schützengesellschaft
der OPA-POKAL  in der Diziplin  Luftpistole, Lufgewehr frei & auf-
gelegt ausgeschossen. Sieger wurde nach einem hartem Stechen
Schützenbruder Klaus Voigt.

Unser Königsschießen wurde am 06.11.2010 in Oberspier ausge-
tragen.
Schützenkönig 2010 ist unser Schützenbruder Uwe Witters

v.l.n.r. 1.Schützenmeister, Jens Weisheit Kugelkönig, Achim
Witters 2. Ritter, Uwe Witters Schützenkönig, Klaus-Reiner Hoff-
mann 1. Ritter, Rolf Becker Zepterkönig, nicht auf dem Foto Wolf-
Rainer Nebe Schwanzkönig.

Was lange währt - wird nicht immer gut !!
Bis 2007, über mehr als 20 Jahre, veranstaltete der Feuerwehr-
verein Trebra im Ort die Kirmes. Auch in Zeiten als es schwierig
war, eine geeignete Räumlichkeit für diese „Großveranstaltung“ zu
finden. Hier wurden wir vom ortsansässigen Motorradclub unter-
stützt. Nur durch jahrelangen Erhalt dieser Tradition wird heute in
Trebra noch Kirmes über mehrere Tage gefeiert. Auch waren in
diesen Jahren öfter finanzielle Verluste hinzunehmen, die der Ver-
ein zu tragen hatte. Traditionen werden von Vereinen und deren
Mitgliedern getragen und sind oft kostspielig.
Nicht immer kann man dabei kostendeckend arbeiten. Der Gemein-
de kommt die Aufgabe zu, diese Arbeit zu fordern und zu fördern
.Kann man dass nicht realisieren, werden die Vereine nach und
nach - immer weniger. Alle Vereine sollten gleichermaßen an etwa-
igen Einnahmen oder Vergünstigungen beteiligt werden. Auf die-
sem Wege wollen wir uns bei „Einkaufsmarkt Kästner “ und seinem
Team für die jahrelange, gute Zusammenarbeit bedanken. Stets
Zuverlässig in allen Dingen und zu jeder Zeit ein offenes Ohr für
unsere Vereine. So wurden wir jedes Jahr mit finanziellen Zuwen-
dungen unterstützt. Ebenso beteiligte sich „Kästner“ bei der Her-
stellung der Tanzfläche in der Bikerhalle, damit der Kirmestanz weiter
stattfinden konnte. Hier gab es auch Jahre, in denen der Umsatz
nicht so gut war und ein fetter „Gewinn“ ausblieb. Man konnte sich
immer aufeinander verlassen. Das ist wohl heute nicht mehr üb-
lich!!

Vorstand „Freiwillige Feuerwehr Trebra“ e.V./ Peter Schäfer
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Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

Schützengesellschaft Greußen
Termine Oktober:
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin
   im Vereinshaus
• 03.12.2010 19.30 Uhr Versammlung u. Ranglistenschießen
• 11.12.2010 10.00 Uhr Vereinsmeisterschaft LG/LP und

 Preisschießen im Vereinshaus
• 11.12.2010 19.00 Uhr Weihnachtsfeier im Vereinshaus
Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.

Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Sonnabend 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonntag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet:  Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:  Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet:  Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

„Klub zu Zweit”
Unsere Jahresabschlußveranstaltung findet
am Sonnaben, dem 27. November 2010, in
Grüningen statt. Für die musikalische
Umrahmung sorgt das Ehepaar Liegner.

               Klubrat

 Besuch des kleinen Stadtmuseums
in der Clingener Domäne

(Clingen, Schulstraße 8)
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag:    09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag:                             16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache - Tel.: 0 36 36/ 70 34 84

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Freitag, den 26.11.2010 ab 19.00 Uhr
seine Mitglieder und Gäste in die Gaststätte
„Am Weinberg“ in Greußen herzlichst ein.
Der Vortsand RSV01 Greußen e.V.

Neuigkeiten aus dem Jugendhaus Greußen!
Über die Wintermonate ändern wir unsere Öffnungszeiten.
Diese gelten ab sofort.

Mo.-Do. 14.00 Uhr - 17.30 Uhr   für Kinder bis 13 Jahre
  17.30 Uhr - 20.00 Uhr   für Jugendliche ab 14 Jahre

Fr.   14.00 Uhr - 18.00 Uhr   für Kinder bis 13 Jahre
  18.00 Uhr - 22.00 Uhr   für Jugendliche ab 14 Jahre

Sa.   14.30 Uhr - 18.00 Uhr   für Kinder bis 13 Jahre
  18.00 Uhr - 22.00 Uhr   für Jugendliche ab 14 Jahre

Außerdem gibt es im Dezember folgende Schnupperangebote:
Zirkus Akrobatik & Balance

Mittwoch, 01.12.2010   Im Jugendhaus jeweils 15.30 Uhr
Mittwoch, 08.12.2010   kostenfrei zum Ausprobieren!
Einrad & Jonglage
Donnerstag, 02.12.2010    In der Turnhalle der

       Grundschule
Donnerstag, 09.12.2010    jeweils 15.30 Uhr kostenfrei
Donnerstag, 16.12.2010    zum Ausprobieren!

Ab Januar gibt es für alle, die Gefallen daran gefunden haben,
regelmäßige Proben.
Die Theatergruppe trifft sich jeden Donnerstag 16.00 Uhr im
Jugendhaus.
Im Jugendhaus können ab sofort auch Weihnachtsfeiern für
Gruppen nach individueller Absprache durchgeführt werden.
Und auch die Möglichkeit seinen Kindergeburtstag im Jugend-
haus zu feiern, wird es weiterhin geben. Termine hierfür sind
jedoch rechtzeitig anzumelden, da die Nachfrage immer mehr
steigt.

An alle ehemaligen Abiturienten
des Hardenberg-Gymnasiums
Wir werden am 18. März 2011 einen Tag der Sprachen an
unserer Schule verantalten.
Dafür suchen wir ehemalige Schüler, die bereit und
mutig sind, einen kleinen Vortrag über ihre Arbeit oder
ihre Auslandserfahrung in englischer Sprache zu halten.
Meldet Euch bitte unter Mr.Lumm@web.de
oder Tel. 03632/667814.
Ich würde mich sehr freuen, etwas von Euch zu hören!

Uwe Lumm

Einladung
Zu unserer Jahreshauptversammlung

am 26.11.10 um  19.00 Uhr im Sportlerheim Clingen möchten
wir alle volljährigen aktiven und passiven Mitglieder recht
herzlich einladen!

PS: Kartenverkauf für unsere Silvesterparty in „Wolf´s Re-
vier“ ab 04.12.2010 bei Familie Norbert Haupt, Linden-
straße 08, Clingen.

Vorstand des  SV Eintracht Clingen e.V.



AMTSBLATT - 11 - Nr.21/10

„Ihr lacht über mich, weil ich
anders bin. Ich lache über
euch, weil ihr alle gleich seid!“

Diese markigen Worte stam-
men von Curt Cobain, einem 1994
verstorbenen amerikanischen Rockmusiker.
Seine Musik und die Gitarre zu spielen, machten ihn
schon einmalig. Selbst auf T-Shirts von Schülern unserer
Schule findet man diese Worte. Ist es die Verehrung eines
Idols? Oder ist es ein Hilfeschrei der nicht erkannten indivi-
duellen Fähigkeiten? Ich glaube, hier ist „des Pudels Kern“
(heute mal Goethe) zu finden. Individuell – Individuum. Der
Wortherkunft nach aus dem Lateinischen bedeutet das so viel
wie das „Unteilbare“. Richtig: „dividere“ heißt teilen und „in-“
bedeutet „nicht“. Das soll's jetzt aber auch mit Sprachge-
schichte sein. Dabei begegnen wir der  Begriffssymbolik des
Individuums täglich in der Schule. Genau gesagt ca. 280 mal,
Lehrer und Mitarbeiter dazu, macht über 300 Individuen, die
Tag für Tag berücksichtigt werden wollen.
Im Unterricht ist das schon spannend, wenn man z.B. Schü-
lern einer Klasse das Wesen der Einzeller näherbringen will.
Dem einen genügt ein einfacher Text, ein anderer kann das
Thema illustriert besser verstehen. Oder wir basteln so einen
Einzeller aus Draht. Na ja, und dann gibt’s bestimmt auch
welche, die sich lieber mit der Welt der Säugetiere beschäfti-
gen. Sie sehen also – Individualität ist angesagt. In der Schu-
le wollen und müssen wir auf diese Individualität ein- und vor
allem mit ihr umgehen. Hier kommt nun der Differenzierung
ins Spiel. Wenn Sie Lust haben, stöbern Sie doch mal mit
diversen Suchmaschinen das Internet nach den Begriffen !In-
dividualisierung und Differenzierung durch – sie werden fün-
dig werden und staunen.
An der Schule fand vergangene Woche die 2. Stufe der Mathe-
olympiade statt. Die Auswertung lag bei Redaktionsschluss
noch nicht vor, wird aber in einem der nächsten Amtsblätter
veröffentlicht werden.
Unsere Volleyball-Mädchen der Wettkampfklasse 2 erreich-
ten beim Regionalfinale einen 3. Platz. Prima.
Frau Groppe organisierte für die Klasse 8b einen Projekttag
zum Thema „Gesunde Ernährung“. Ebenso führte die Klasse
10 einen Projekttag zum Thema „Extremismus“ durch.
Darüber wurde unter anderem auch in der TA berichtet.
Für einige Klassen steht zurzeit die Kinderuni in Erfurt hoch
im Kurs. Wandertage und Exkursionen wurden dafür intensiv
genutzt. Hoffen wir auf einen hohen Wirkungsgrad.
Wie Sie sicherlich schon gehört haben, wollen wir in diesem
Jahr ein Musical vor Weihnachten aufführen. „Weihnachten
fällt aus“. Da die Kapazität an Sitzplätzen in der Aula der Schu-
le beschränkt ist, sind drei Aufführungen am 16./17. und 21.
Dezember geplant. Der Eintritt ist frei, aber um ein Spende
bitten wir, um die anfallenden Kosten decken zu können. Die
Schule nimmt ab sofort Platzreservierungen entgegen. Bitte
teilen Sie uns dann den Tag, ihren Namen und die Anzahl der
gewünschten Plätze mit. Tel. 03636/703454. Warten Sie nicht
zu lange, denn die Platzkapazität ist begrenzt.

Am 11.11. warteten wieder alle Schüler um 11:11Uhr auf die
Eröffnung der närrischen Zeit. Unsere 11. Klassen haben es
wieder vor. Sie wollen den nun zur Tradition gewordenen
Pennefasching durchführen. Viel Mühe und ein hoher Zeit-
aufwand werden dafür noch nötig sein, um für die Schüler
unsere Schule ein buntes Programm auf die Füße zu stellen.
Also dann: Penne Helau!.

Ach ja, der Begriff Individualisierung und Differenzierung
scheint in Greußen eine besondere Wertschätzung zu erfah-
ren. Am Volkstrauertag fanden verschiedene Gedenkfeiern
statt. Offenbar individualisierte und differenzierte man sich
voneinander oder gegeneinander. Vielleicht sollte man ein-
fach mal miteinander reden und aufeinander zugehen.

Ein Dankeschön noch an den 12er Musikkurs und Kurt Wer-
ner für die musikalischen Beiträge.

Th. Hoffmann

„Neues vom Gymnasium“

Sänger im neuen Outfit
In der Jahreshauptversammlung des MGV Clingen Anfang des
Jahres wurde der Vorschlag unterbreitet überschüssige Lotto-
mittel beim Land zu beantragen. Unter kräftiger Mithilfe des ehe-
maligen Landtagsabgeordneten und Sänger des MGV, G. Grü-
ner, wurde es in Angriff genommen.
Grund war die Beschaffung neuer Sakko´s.
Vor fast 15 Jahren bekam der Chor die bisherigen Jacken vom
Partnerchor Kefenrod. Dieser hatte sich neue beschafft. Für den
MGV Clingen war das eine schöne Geste. Nach vielen Jahren
war eine neue Kleidung notwendig.
Im Mai wurde der Antrag an den Minister des Landtages für Bau,
Landesentwicklung und Verkehr Herrn Christian Carius gestellt
und von ihm bewilligt. Im September erhielt der MGV den
Bewilligungsbescheid über 1400 €. Die Beschaffung der Sakko´s
konnte beginnen. Durch die Nutzung von Sommerschlussver-
kauf und Rabatte gab es auch noch neue Hemden.
Die symbolische Übergabe der Lottomittel sollte am 8. Novem-
ber sein, durch den Minister persönlich.
Schnell wurde noch das Emblem durch Frau Degenhardt (herz-
lichen Dank dafür) aufgenäht. Dann war es soweit. Stolz prä-
sentierten die Sänger des Männergesangverein 1853 Clingen
dem Minister Carius die neue Kleidung.

War es doch eine Anerkennung der jahrelangen gesellschaftli-
chen und kulturellen Arbeit, die der Chor in und außerhalb des
Territoriums geleistet hat. Es ist aber auch Ansporn, diese schö-
ne Tradition fortzusetzen. Bei Kaffee, belegten Brötchen und ei-
ner gesanglichen Kostprobe des Chores ging der feierliche An-
lass zu Ende.
Neue Aufgaben stehen bevor, z.B. die Einstudierung des
Weihnachtsprogramms.
Ein herzliches Dankeschön an die Frauen, die die Feierstunde
vorbereitet haben und an den Sangesfreund B. Krause, der den
Belag der Brötchen sponserte (Deine Jacke hängt bereit!).
Übrigens hat der Chor noch einige Jacken in Reserve.
Wer Lust zum Singen hat, kommt freitags zu den Übungsstunden
ins Vereinszimmer. Du musst kein „Caruso“ sein.
Das wichtigste ist der Spaß an der Musik und man tut sogar
etwas für seine Gesundheit. Forscher haben herausgefunden,
das Singen wie „inneres Jogging“ ist, da es die Herz-Kreislauf-
Fitness erhöht. Also worauf wartest Du noch!

Vorstand des MGV Clingen

Einladung
Am Freitag, dem 03. Dezember 2010,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Ihre
Bürgerzeitung
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Ich möchte Danke sagen!

• meinen beiden tollen Töchtern Kati und Tina, die
mich aufgefangen haben in der schweren Zeit.
Ich bin so stolz auf euch!

• meinem Sonnenschein Philine, die mir immer ein
Lächeln in ś Gesicht zaubert.
Du bist so wundervoll!

• meinen vielen Freunden, auch in der Ferne.

• natürlich dir Ralf, du bist immer für mich da und
nimmst mich so wie ich bin.

• auch euch Christa, Silke, Karin und Ingo, Suse und
vielen mehr.

Ihr habt mit mir geweint, mich getröstet, mir zugehört,
mich in den Arm genommen, mir beigestanden und
mir Kraft gegeben.

DANKE!  Schön, dass es euch gibt.

Eure Sabine (Bine)

Fütterung der Tiere durch unsere Jüngsten
Auch im November ging es für die Kinder der Kita Topfstedt raus in
den Wald. In diesem Monat wurde, wie schon im vergangenen Jahr,
die selbstgebaute Futterkrippe für die Tiere des Waldes aufgestellt
und reichlich gefüllt.

Die Kita Topfstedt bietet 14 tägig ab Januar 2011 eine Krabbelstunde
an, für Kinder die noch keine Kita besuchen. Die erste Stunde fin-
det am Mittwoch, den 12.01.2011 von 15.00 – 16.00 Uhr statt. Die-
ses Angebot gilt auch für benachbarte Orte.
Das Erzieherteam der Kita Topfstedt

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen, Regionalklasse
27.11. 13:30 Uhr SV Rot-Weiß Kraja - SV BW Greußen
Kyffhäuserliga
28.11. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - SV BW Greußen II
Junioren A
28.11. 10:30 Uhr SV BW Greußen - SG Empor Sondershausen
Junioren C
27.11. 09:30 Uhr SV BW Greußen - SpG Roßleben
Junioren F
28.11. 09:00 Uhr SV Bad Frankenhausen - SV BW Greußen
Clingen, Kyffhäuserliga
28.11. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - SV BW Greußen II
Westgreußen, Kyffhäuserliga
27.11 14:00 Uhr SpG Hauteroda/Heldrungen - SV 62 Westgreußen
Wasserthaleben, 1. Kreisklasse, West
28.11. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - SG Empor SDH II
Obertopfstedt, 1. Kreisklasse, Staffel West
28.11. 14:00 Uhr TSV Toba - SG Obertopfstedt
Junioren B
28.11. 10:30 Uhr SG Obertopfstedt - Vfb Oldisteben
Grüningen, Frauen, Landesklasse Nord
28.11. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SG Büttstedt/Lengenfeld
Trebra, 1. Kreisklasse, Staffel West
28.11. 14:00 Uhr FSV 06 Holzthaleben - FSV Trebra

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche
28.11. 09:30 Uhr Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
28.11. 14:00 Uhr  Adventssingen mit Posaunenchor und Männer und
                            Frauenchor Clingen in der St. Gumberti Kirche Clingen
05.12. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
05.12. 09:30 Uhr Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
05.12. 10:30 Uhr Gottesdienst Wasserthaleben
12.12. 09:30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Greußen
12.12. 09:30 Uhr Gottesdienst Westgreußen
12.12. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra
12.12. 14.00 Uhr Gottesdienst Niederbösa
25.11. 09:30 Uhr Wochenandacht Seniorenzentrum
26.11. 14:00 Uhr Konfirmandenunterricht

01.12. 14: 0 0 Uhr Frauenkreis Clingen
01.12. 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
01.12. 09:00 Uhr Andacht Tagespflege Seniorenzentrum
02.12. 09:30 Uhr Wochenandacht Seniorenzentrum
02.12. 14:00 Uhr Bibelnachmittag Seniorenzentrum
03.12.. 16:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
04.12. 14:00 Uhr Adventsnachmittag für die ganze Familie
                             (mit Strohsternbasteln) im Pfarrhaus Clingen
05.12. 17:00 Uhr Adventskonzert des Ökumenischen Chores St. Marti-

ni Kirche Greußen
06.12. 09:30 Uhr Andacht zum Tag des Heiligen Nikolaus im SZ
09.12. 9:30 Uhr Wochenandacht Seniorenzentrum
10.12. 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
12.12. 14:00 Uhr Adventsmusik zum Mitsingen in der Kirche Wasserthaleben

Öffnungszeiten Büro:   Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 27.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse in SDH
So.,  28.11. 1. Advent - 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Do., 30.11. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 04.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Advent in SDH
So.,  05.12. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen: St. Nikolaus kommt…
Di.,   07.12. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung ab 19.11. Gruppe 6, ab 03.12. Gruppe 1
Türkollekte: 1. Sonntag im Monat  „Baukollekte“

Adventliches Konzert am 05.12.2010 um 17.00 Uhr
in der Martini-Kirche in Greußen

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2010!
Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :    So.,  28.11.  10.00 Uhr Ü-GD 1. Advent
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Danke!
Wir möchten uns auf diesem Wege

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
bei unserer Familie, Verwandten, Freunden und

Nachbarn für die Glückwünsche, Geschenke
und sehr schönen Feier ganz herzlich bedanken.

Ein weiteres Dankeschön geht an das Party-
service-Team Familie Kästner und Bedienung.

Christel und
Kurt Horrmann

Trebra, im Oktober 2010

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
25.11. Herrn Horst Wolf .......................... zum 89. Geburtstag
25.11. Frau Herta Danberg ..................... zum 85. Geburtstag
25.11. Frau Johanna Steinmetz ...............zum 85. Geburtstag
25.11. Frau Ilse Beisker .......................... zum 83. Geburtstag
26.11. Herrn Karl Severin ........................ zum 83. Geburtstag
02.12. Frau Hilda Bischoff ........................zum 82. Geburtstag
03.12. Herrn Klaus-Dieter Köhler ............ zum 70. Geburtstag
06.12. Frau Irene Heinrichs ..................... zum 80. Geburtstag
07.12. Frau Ursula Becker ...................... zum 85. Geburtstag
Grüningen
25.11. Frau Helga Knauft ........................ zum 75. Geburtstag
28.11. Frau Erna Steinhäuser ................. zum 80. Geburtstag
02.12. Frau Irene Freitag......................... zum 90. Geburtstag
04.12. Herrn Helmut Jakob ..................... zum 75. Geburtstag
Clingen
30.11. Herrn Lothar Müller ...................... zum 75. Geburtstag

Trebra
nachträglich
22.11. Frau Eva Eckerlmann ....................zum 83. Geburtstag
30.11. Herrn Henry Büchner .................... zum 87. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren Danksagung

Viel Liebe, herzliches Geben,
Sorge um uns, das war sein Leben

Wir haben Abschied genommen von

und möchten uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die liebevoll
geschriebenen Worte, stillen Händedruck, Blumen und
Geldzuwendungen sowie die persönliche Teilnahme an der
Trauerfeier herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt seinem langjährigen Hausarzt Ingo
Bräuer und seinem Team, dem Bestattungsinstitut Hettler,
dem Trauerredner Herrn Schleenvoigt, dem Team der
Greußener Sozialstation sowie dem Team der Gaststätte
„Goldener Löwe“ für die gute und freundliche Bedienung.

In stiller Trauer
seine Kinder mit ihren Familien

Greußen im November 2010

 geb. 05.04.1934     verst. 26.10.2010

Tel. 0 36 36 / 70 32 29

Greußen • Markt 40

Inhaber: Frank Knaut

Ihr Bild in

Silber und Gold

Ihr Lieblingsbild auf Gold oder Silber graviert

   Das exklusive Geschenk
zu Weihnachten

(Lieferzeit zirka 14 Tage)

Lotto-Tabak-
Presseshop
Lotto-Tabak-
Presseshop
– Ingo Kühn –
Markt 23 • Greußen

Hallo Gerald!
Jugendfrische hin und her,
erst mit 55 ist man wer.

Schönheitspflege und Diät,
es wird versucht, was alles geht.
Denn mit 55 geht´s zur Sache,

nimms nicht tragisch, sondern lache!

Alles Liebe und Gute zu Deinem Geburtstag
wünschen Dir aus dem Schwarzwald

von ganzem Herzen
Dein Schwesterlein Annett, Schwager Raimund

 und Zuckerschneckchen Isabell.

Das Glück zum Geschenk machen!



AMTSBLATT - 14 - Nr.21/10

war uns beschieden,
wir durften sie feiern mit unseren Lieben.

Uns wurde der Tag so schön gemacht,
Geschenke, Blumen, Gutscheine, Geldzuwendungen
und viele Glückwünsche aus nah und fern wurden

uns reichlich gebracht.
Ein herzliches Dankeschön sagen wir als

„Goldenes Paar“
unserem Sohn Falk, Schwiegertochter Doris, Enkel Dirk
und Freundin Nine für die großartige Gestaltung und
Überraschungen der wunderschönen Feier. Weiter gilt ein
Dankeschön allen Verwandten, Freunden, Bekannten,
Nachbarn sowie den Backfrauen und allen fleißigen Hel-
fern. Erwähnen möchten wir auch das Männerballett aus
Otterstedt für ihren stimmungsvollen Auftritt, den
Jagdhornbläsern aus Rockensußra, den Hegering Jagd-
freunden vom Mühltal und den Gemeinderat Topfstedt.
Weiterhin einen großen Dank an das Team der Wald-
gaststätte Teichtal Hainrode für das traumhafte Buffet und
Herrn Jörg Löser für die musikalische Umrahmung.
Nochmals allen vielen Dank für das wunderschöne Fest,
welches uns immer in Erinnerung bleibt.

Kurt und Brunhilde Pfaffe
Niedertopfstedt im November 2010

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke zu meinem

möchte ich mich hiermit recht herzlich bei allen
bedanken. Ein besonderer Dank gilt meiner
Frau, den Kindern und Enkelkindern, sowie
allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn.
Weiterhin bedanke ich mich bei dem Team von
Betti´s Schlemmerland für die ausgezeichnete
Bewirtung.
Für die gelungene Überraschung der Ottenhäu-
ser Blaskapelle mein herzliches Dankeschön.

Klaus Piontkowski
Greußen, im November 2010

Verwöhnen Sie Ihre Füße !!!
mit einer professionellen Fußpflege  (Dauer ca. 45 min)
• Fußbad (je nach Gesundheitszustand der Füße)
• Fußinspektion mit Beratung bei Problemen bzw. Schmerzen
Behandlung:
• sanftes Entfernen der Hornhaut
• schmerzloses Entfernen der Hühneraugen
• evtl. Schrundenbehandlung
• Nagelpflege mit anschließendem natürlichen Nagelöl
• zum Schluß eine wohltuende Massage mit einem Allpresan
Fußschaum
Machen Sie Ihre Füße winterfit !!!

Tel.: 03636/ 7 78 79 88   Mobil: 0175/ 5 28 95 30
Termine nach Vereinbarung

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Wir sind i
mmer

  für S
ie da!

P a r t y s e r v i c e - K ä s t n e r
Wir bieten Ihnen Hilfe für Ihre Feste und Feierlichkeiten!

P a r t y s e r v i c e - K ä s t n e r
    G r o ß e n e h r i c h
Lieferservice:
     Kalte Platten & Salate, heiße Speisen,
     komplette Büfetts - inkl. Geschirr & Deko,
     Getränke, Fassbier, Gläser & viel mehr!

Auf Wunsch individuelle Beratung, auch bei Ihnen zu Hause.

Rufen Sie uns einfach an:
Telefon: 036370 - 40219

Mobil: 0172 -  3446203
Fax: 036370 - 46664

Wir möchten uns bei allen
Gratulanten für die vielen
Glückwünsche, Blumen,
Geschenke, Gutscheine
und Geldzuwendungen
              zu unserer

        recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt unseren
Kindern Tobias, Josephine und
Laura, unseren lieben Eltern,
Großeltern, Geschwistern Ivette,
Jutta, Pia und Jens, Freunden und
Bekannten.
Ein herzliches Dankeschön an
die Dancing Queens vom GKC
Greußen und an das Team von
Walter Meißner für das herrliche
Buffett.

Greußen,  30. Oktober 2010



Getränkefachmarkt
Angebote vom 25.11. - 08.12.2010
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€11,4920 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,15/l

Leikeim
Premium

€ 8,99
20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,90/l

Braugold
Spezial

€ 7,99

Schierker

Feuerstein

0,70

€ 11,41/l

€11,9920 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Krombacher

   Pils + Weizen

€ 4,99

Thüringer

       Waldquell

Spritzig+Medium
12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,42/l

Gratiszugaben:
Apoldaer: 1 Würfelbecher

Hasseröder: 1 Glas Coca Cola  1,00 + 0,50
1 Dreimonatskalender

Jever: 1 Biker-Shirt
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Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769  Mobil: 0170 3861968   Fax:036376/ 58066
E-Mail: CM.Wiese@t-online.de   www.wiese-sanitär-solar-schwimmbad.de

Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

Komplettlösungen für

Badmodernisierung
- auch barrierefreie Badlösungen -

    800 x 400 mm 59,90 €
1000 x 1000 mm 79,90 €

Praxisurlaub
vom  29.11.2010
bis   03.12.2010

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstr. 1
Vertretung:

Allgemeinmediziner am Ort

Verkaufe Kinderfahrrad,
3-Gang-Schaltung m. Helm, s.g. erh.
für 80,-€  Tel.: 0 36 36 / 70 33 94

Verkaufe preiswert  je 1
Stubenbuffet, Fernsehschrank
aus DDR Zeiten, Couchgarnitur,
Fliesentisch für Stube, Schreib-
tisch mit Stuhl, alte Bücher und 1
Elektroroller. Tel.: 01522/4426898

Suche Schlachtekessel,
150l in gutem Zustand.
Tel.: 0176/68239584

Festbrennstoffkessel GK 31
mit Wärmetauscher u. thermischer
Ablaufsicherung sowie Feuerzugs-
regler, bei Bedarf mit Kombispeicher
650l zu verkaufen.
Tel.: 0176/ 68239584

Praxis

Dr. med. H.S. Peter
Fachärztin für Kinder- und

Jugendmedizin
Steinweg 11 • Greußen

Praxisurlaub
vom 26.11.2010
bis  03.12.2010

     Vertretung:
Frau DM Jahn, Sondershausen
Ärzte am Ort

Kleine Schäferhunde-Babys
abzugeben,entwurmt u. geimpft.
2 Rüden, 2 Hündinnen. P.n.V. Tel.:
015223095186 o. 036379/ 40817

St. Martini - Kirche zu Greußen

„O komm, o komm, du Morgenstern!“
Unter diesem Motto lädt der Ökumenische Chor
auch dieses Jahr wieder herzlich am 2. Advent

um 17 Uhr in die kerzenerleuchtete Martinikirche
zu einem adventlichen Singen ein, wobei neben

altbewährten Liedern auch neueinstudierte
Motetten und Liedsätze erklingen.

Dabei wirken Solisten und ein
Instrumentalkreis

mit.

Adventssingen
im Kerzenschein

Sonnabend, 05.12.2010, 17.00 Uhr



Besuchen Sie unsere neu errichtete Vinothek

sowie Frischeabteilung und profitieren Sie

             von unserem

20%  auf  Obst u. Gemüse

10%  auf  Spirituosen

20%  auf  Tiefkühlartikel

20%  auf  Molkereiartikel

10%  auf  Tiernahrung

Jetzt NEU:  die
       Profitieren Sie bei jedem Einkauf gleich 2 mal.

        Nähere Informationen dazu erhalten Sie im Markt !

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Team vom  Frische-Kontor Hering

Greußen • Am Markt 32

Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in handelsüblichen Mengen. Ausgenommen Werbeware.



Vertrauensmann
Holger Schleenvoigt
99718 Greußen
Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail: schleenvoigt@hukvm.de



selbst ausgesucht und frisch geschlagen…

täglich 10-16 Uhr

in der Baumkultur am Lacheweg!

Familie Manß • Nausiß • Günstedter Str. 55
Tel.: 03 63 74 / 2 09 94

jetzt wieder!
Weihnachtsbaumverkauf
 in Nausiß 04.- 23. Dez.´10

(auch Sa + So)
 sowie nach Absprache

Markt 27 • Greußen • ✆ 0 36 36 / 70 02 72
www.Finanzservice-Werner.de

Nordhäuser Straße 71 •  Greußen

am 11.12. 2010  von 8-17 Uhr
                  mit vielen Überraschungen


